
Viersen  - Helenabrunn 
Helenenbrunnen 

 
Koordinaten: 51°13’42“ Nord 6°25’15“ Ost    Kreis Viersen 
 
Anfahrt: A51, AS 8, Mönchengladbach-Nord abfahren in Richtung Viersen. An der 1. Ampel 
links abbiegen nach Helenabrunn. Der Brunnen befindet sich links von der Kirche. 
 

 
 
Neben der neugotische Hallenkirche von 1843 liegt ein kleiner Brunnen, der Helenenbrunnen. 
Im Jahr 1585 ist der Brunnen laut Urkunde von einem Brunnenhäuschen eingefasst. Um ihn 
rankt sich eine fromme Legende. So soll Kaiserin Helena auf einer Pilgerfahrt in der hiesigen 
Gegend gerastet und nach Wasser gesucht haben. Ein Knabe führte sie zur Quelle eines 
Einsiedlers. Zum Dank für diesen Erfrischungstrunk ließ die Kaiserin die Kirche der Pfarre St. 
Helena erbauen. 
Über dem Rundbogen ist ein alter Stein in Kartuschenform eingemauert. Er trägt die Inschrift: 
Fons Helena. Rechts und links des Bogens befinden sich zwei Inschriftentafeln mit den 
Namen der Stifter.  
 
Seit dem Jahre 1910 liegt der Brunnen wegen des gesunkenen Grundwasserspiegels trocken.  
 
 
 
 
 




